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Themenskizze 

Der schnelle Wandel von Arbeitsmarkt, Arbeit und Beschäftigung und die damit verbundene 
dynamische Entwicklung in Unternehmen verändert zunehmend auch die Beratung mit ihren Themen 
und Arbeitsfeldern im Zusammenhang mit Beruf, Arbeit und Laufbahn. Dies zeigt sich insbesondere 
in den Feldern der betrieblichen Personalarbeit bzw. des Human Ressource Managements und 
betrifft sowohl Großunternehmen als auch KMU. Dazu stellt sich die Frage, in welcher Weise 
Betriebe auf die Veränderungen reagieren und Beratung in ihren spezifischen Formaten von 
Laufbahn-, Weiterbildungs- oder Qualifizierungsberatung Raum geben. Mit dem studentischen 
Forschungsprojekt soll dieser Frage genauer nachgegangen werden. Mit einer qualitativen Studie 
sollen in ausgewählten Betrieben bzw. öffentlichen (Beratungs-)Einrichtungen Beratungsexperten 
bzw. -praktiker dazu befragt werden, in welcher Weise die aktuellen Veränderungen des 
Arbeitsmarktes und der Beschäftigung zu neuen Bedürfnissen und innovativen Praktiken in der 
Laufbahn-, Weiterbildungs- oder Qualifizierungsberatung geführt haben. Die Studierenden 
konzipieren die Forschungsarbeit eigenständig und führen sie auch eigenständig durch. Sie werden 
dabei durch die Lehrenden unterstützt. Der studentische Forschungsauftrag ist in ein – aktuell 
laufendes - dreijähriges europäisches Forschungsprojekt der HdBA integriert. In diesem Kontext ist 
vorgesehen, dass die studentischen Forschungsergebnisse gemeinsam mit den 
Forschungserkenntnissen der europäischen Partner u. a. in einer späteren Ausarbeitung zu 
„Leitlinien innovativer Praxis der Beratung von Beschäftigten“ einfließen und darauf basierend in 
Curricula von Beratungsstudiengängen erprobt werden.  
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